
Interpellation: Handel mit lokalem Strom ankurbeln 

Den Nachbarn überschüssigen Solarstrom verkaufen und den Preis selbst gestalten? Lokale 
Energiegemeinschaften sind seit dem 1. Januar 2026 gesetzlich im Stromgesetz (StromVG) 
verankert. Private und Unternehmen können so über das Netz der IBC lokalen Strom kaufen 
und verkaufen. Die Angebote ZEV (Zusammenschluss zum Energieverbrauch), vZEV (virtueller 
Zusammenschluss zum Energieverbrauch) und LEG (Lokale Energiegemeinschaften) sind 
jedoch noch wenig bekannt, obwohl sie nur Vorteile bringen. Produzentinnen können ihre 
Anlage schneller amortisieren, Konsumentinnen sparen durch günstigen Strom. Das lohnt sich 
finanziell, fürs Klima und trägt zur Versorgungssicherheit bei. 

Die IBC bietet zwar Abrechnungen für ZEVs an, bis heute finden sich jedoch keine LEGs im 
Angebot. Für potenzielle Käufer- und Verkäuferinnen ist es aufwändig sich zu vernetzen und 
Anbietende für LEGs und ZEVs zu finden. Dadurch gräbt weiterhin jeder in seinem eigenen 
Gärtchen. 

• Können ZEVs und LEGs aktiv durch die Stadt oder die IBC gefördert werden? 
Beispielsweise über ein Portal? 

• Wie schätzt die Stadt Chur die Bedeutung von ZEVs und LEGs in Bezug auf 
Versorgungssicherheit, günstige Energiepreise und Energiewende (Netto-Null-Ziel) 
ein? 

• Die Stadt hat selbst viele Immobilien ohne genutztes Solarpotential - beispielsweise 
auf Schulen. Dort wird während der Sommerferien viel Strom erzeugt aber wenig 
genutzt. Durch den Kauf und Verkauf von lokalem Strom könnte die Stadt sparen. Plant 
die Stadt selbst bei ZEVs oder LEGs aktiv zu werden? 

• Besteht eine Strategie, die definiert in welchem Stadtteil vorzugsweise welche 
Energieform Sinn macht (je nach Netzebene, Erschliessungsgrad, Geologie und 
Sonneneinstrahlung) und wie diese möglichst effizient gehandelt wird (über die IBC, 
privat oder im Verbund)? 

• Wenn ja, wie wird diese Strategie kommuniziert? 
• Der Stromhandel in einer LEG ist nur innerhalb einer bestimmten Netzebene möglich. 

Ist ein Austausch über das gesamte Stadtgebiet und die Fraktionen möglich? Kann 
beispielsweise eine Produzentin, die PV-Strom in Maladers produziert, diesen im 
eigenen Unternehmen in Chur konsumieren? 

Wir bedanken uns im Voraus für die Beantwortung der Fragen. 

FLG Fraktion Gemeinderat Chur, am 3.9.2026 

Flavia Brüesch 
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